
Wie im letzten Jahr war der Leichtathletik-Verband Rheinhessen Gast bei Lotto 
Mainz, um seinen Ehrungsabend durchzuführen. Präsident Paul Blaschke konnte 
zahlreiche Sportler, Trainer und Betreuer sowie Funktionäre begrüßen. Auch wenn 
das Jahr 2012 aus Sicht des LV Rheinhessen eher durchwachsen war, weil die 
großen Erfolge bei internationalen und deutschen Meisterschaften fehlten, erinnerte 
der Präsident in seiner Begrüßung daran, dass es gleichwohl herausragende 
Leistungen rheinhessischer Athletinnen und Athleten aller Altersklassen gegeben 
hat. 
So wurde Günther Schollmayer, ESV Mainz, in der Altersklasse M 80 5-facher 
Senioren-Europameister über 100 m, 80m Hü, Weitsprung, Speerwurf, in der Staffel 
und die Silbermedaille im Hochsprung sowie Deutscher Hallen-Meister im 
Weitsprung und Kugel, Deutscher Meister über 100 m und Weitsprung. 
Helmut Hessert , LC Bingen M65 wurde mit dem Speer Deutscher Senioren-Meister 
Winterwurf und Deutscher Meister im Sommer, er gewann auch die Silbermedaille 
bei den Senioren-Europameisterschaften. 
Herausragend war auch Kristina Telge, TV Alzey W40, sie gewann die Goldmedaille 
bei den Senioren Europameisterschaften im Werfer-Mehrkampf und wurde Deutsche 
Meisterin mit der Kugel in ihrer Altersklasse und im Wurf-Mehrkampf. 
Karin Schmitt, USC Mainz W 60 wurde Deutsche Meisterin der Seniorinnen mit der 
Kugel 
Pechvogel des Jahres Carolin Hingst, USC Mainz, startete nach Problemen mit der 
Achillessehne eine Aufholjagd, um vielleicht doch noch auf den Olympiazug 
aufspringen zu können und erreichte im Mai schon 4,52 m. Bei sehr schlechten 
Bedingungen bei den Deutschen Meisterschaften in Wattenscheid mit Regen und 
Kälte holte sie mit 4,40 m Platz 4. 
Auch Katharina Bauer, USC Mainz, hoffte insgeheim, mit nach London zu können. 
4,42 m im Mai und mit jeweils 4,20 m Platz 6 bei den Deutschen Meisterschaften und 
Platz 4 bei den Deutschen Juniorenmeisterschaften in Kandel waren ihre Erfolge.  
 
Es sollte die Abschiedstour für Marion Wagner werden, doch anders als im Fußball, 
wo Abschiedsspiele für große Spieler stattfinden (oder auch nicht), muss man sich in 
der Leichtathletik für Höhepunkte, wie die Olympischen Spiele, qualifizieren. 11,48 
sec über 100m in Weinheim reichten nicht, die Deutschen Meisterschaften waren 
nicht ihr Ding. Letztlich waren andere schneller, sie durfte aber als Ersatzfrau für die 
Staffel mit nach London. Zum Einsatz kam sie nicht. Wir haben sie letztes Jahr 
besonders für ihre großen Verdienste für die Leichtathletik in Rheinhessen 
ausgezeichnet. 
 
In einem beeindruckenden Rennen bei den Deutschen Jugendmeisterschaften über 
4x100m wurde die Staffel StG TSV Schott/LC Bingen (Siyar Nazari, Damon 
Künstler, Mehjahr Khayyati und Yannik Graßmann) in 42,87 sec mit der 
Bronzemedaille belohnt.  
 
Niklas Kaul gewann hat bei den Deutschen Jugend-Mehrkampfmeisterschaften U16 
im Neunkampf mit 5055 Punkten die Silbermedaille. 
 
 
Im Anschluss zeichnete Jugendwart Günter Zimmer die Gewinner des Jugendcups 
2012 aus: 

WJU14 McCaslin, Lana 1. 42 



 Radke, Jana 2. 39 

 Omogbehin, Lea 3. 34 

    

WJU16 Schlaegel, Anne 1. 43 

 Dick, Janine 2. 42 

 Beny, Lola 3. 38 

 Brune, Lara   38 

    

WJU18 Euchler, Laura 1. 29 

 Dick, Isabelle 2. 27 

 Schlösser, Annika 3. 26 

    

WJU20 Weber, Vanessa 1. 46 

 Barthel, Lena 2. 37 

 Atzinger, Melanie 3. 20 

    

    

MJU14 Görke, Alexander 1. 49 

 Reinhart, Cedric 2. 47 

 Bruchhausen, Marvin 3. 40 

    

MJU16 Kaul, Niklas 1. 42 

 Choquet, Jacques 2. 32 

 Kühnapfel, Kai Philipp 3. 31 

    

MJU18 Zimmer, Pascal 1. 50 

 Renkel, Dominik 2. 43 

 Kallenberg, Christian 3. 39 

    

MJU20 Blobner, Sven 1. 34 

 Weiland, Patrick 2. 32 

 Zezyk, Sebastian 3. 29 

 
 
 
Für ihre Verdienste um die Leichtathletik in Rheinhessen erhielten von Präsident 
Paul Blaschke und Vizepräsident Erhard Maier die Ehrennadel des Leichtathletik-
Verbandes Rheinhessen in Bronze Christina Kern, Silvia Kübler und Dr. Heinrich 
Dammermann  sowie die Ehrennadel in Silber Jutta Kastner-Püschel und Siegbert 
Schappel. 
 


